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Sehr geehrter Kunde,
vielen Dank, dass Sie sich für ein ORANIER-Haus-
haltsgerät entschieden haben!
ORANIER-Haushaltsgeräte bieten Ihnen ausgereifte 
und zuverlässige Technik, Funktionalität und anspre-
chendes Design.
Sollten Sie trotz unserer sorgfältigen Qualitätskontrolle 
einmal etwas zu beanstanden haben, so wenden Sie 
sich bitte an unseren zentralen Kundendienst, hier wird 
man Ihnen gerne behilflich sein:

Kundendienst-Anforderung 
eMail	 service-kt@oranier.com
Telefon	 0 2771 / 2630-355
Telefax	 0 2771 / 2630-359

Ersatzteil-Anforderung 
eMail	 ersatzteil-kt@oranier.com
Telefon	 0 2771 / 2630-355
Telefax	 0 2771 / 2630-359

Alle Dienste sind erreichbar
Mo - Do	 8.00 - 17.00 Uhr
Fr 	 8.00 - 15.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten teilen Sie uns Ihre Wünsche 
bitte per eMail oder Telefax mit.

Ländervertretungen:
Österreich
ORANIER 
Niederlassung Österreich 
Blütenstraße 15/4
A-4040 Linz
eMail	 service-kt@oranier.com
Telefon 	 +43(0) 7 32 66 01 88 70
Telefax 	 +43(0) 7 32 66 01 88 80

CE-Konformitätserklärung
Diese Gerät ist nur für die Verwendung zum privaten 
Gebrauch geeignet. Jegliche andere Verwendung des 
Gerätes ist unzulässig.
Die in diesem Benutzerhandbuch verwendeten 
Darstellungen sind schematisch und modellabhängig.

HINWEIS:  
Sie können diese Bedienungs- bzw. Installationsanlei-
tung auf der Internetseite 
www.oranier-kuechentechnik.de 
herunterladen. Dort finden Sie auch weitere Informa-
tionen zu Produkten und Zubehör.
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Ihr Gerät im Überblick
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Antirutschmatte
Die Antirutschmatte verhindert ein Verrutschen von Tel-
lern, Tassen, Töpfen, usw. und schützt die Oberfläche der 
Schublade vor Kratzern. Zum Reinigen können Sie die 
Antirutschmatte entnehmen.

Heizlüfter
Das Gerät wird über einen Heizlüfter elektrisch betrieben.

Ein/Aus-Schalter
Hier schalten Sie das Gerät ein bzw. aus. Bei eingeschal-
tenem Gerät leuchtet die Kontrollleuchte..

Drehregler
Der Drehregler dient zum Einstellen der gewünschten 
Temperatur. Der Drehregler hat auf 0 Uhr seine Minimal- 
und auf 9 Uhr seine Maximalstellung.

Öffnen und Schließen
Drücken Sie etwa in der Mitte der Front, bis Sie ein leises 
Klicken hören. Entfernen Sie die Hand und die Schublade 
fährt ein Stück heraus. Sie können die Schublade  nun 
bequem vollständig öffnen.
Zum Schließen schieben Sie die Schublade in das Ge-
rät und drücken Sie in der Mitte der Front, bis Sie eine 
leichten Widerstand spüren und ein leises Klicken hören. 
Die Schublade ist nun verriegelt.

Diese Angaben sind 
Richtwerte. Da der Dreh-
regler eine stufenlose Re-
gelung ermöglicht, können 
Sie die Temperatur Ihren 
Bedürfnissen individuell 
anpassen.
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Wichtige Sicherheitshinweise
Das Gerät bei Lieferung sofort auspacken oder auspacken lassen. Das allgemeine Aussehen prüfen. Eventuelle Vorbe-
halte schriftlich auf dem Lieferschein vermerken, und ein Exemplar davon behalten.
Bitte lesen Sie die vorliegenden Hinweise zum Einbau und Gebrauch des Gerätes aufmerksam vor der ersten Inbetrieb-
nahme durch, damit Sie Ihr Gerät schnell beherrschen.
Diese Betriebsanleitung mit dem Gerät aufbewahren. Sollte das Gerät an eine andere Person verkauft oder veräußert 
werden, sichergehen, dass diese Person auch die Bedienungsanleitung erhält. Vor der Installation und Benutzung des
Backofens müssen diese Hinweise zur Sicherheit des Gerätes zur Kenntnis genommen werden. Sie sind für die Sicher-
heit des Benutzers und anderer Personen verfasst worden.
Dieses Handbuch wurde für verschiedene Modelle einer Reihe verfasst. IHR GERÄT KANN EINIGE DER IN DIESEM 
HANDBUCH ERKLÄRTEN AUSSTATTUNGEN NICHT BEINHALTEN. WÄHREND SIE DIESES HANDBUCH DURCH-
LESEN, SOLLTE SIE AUF DIE ABBILDUNGEN ACHTEN.

Allgemeine Sicherheitshinweise
Dieses Gerät ist ausschließlich für den privaten Haushalt und das 
häusliche Umfeld im Innenbereich bestimmt. Das Gerät darf nur 
zum Auftauen von Lebensmittel, zum Erwärmen von Geschirr 
und zum Warmhalten von Speisen benutzt werden.
Lebensmittel nicht direkt auf die Anti-Rutschmatte legen, son-
dern in einem geeigneten temperaturbeständigen Gargefäß auf 
die Anti-Rutschmatte stellen.
Personen, die aufgrund ihrer physischen, sensorischen oder 
mentalen Fähigkeiten oder mangelnder Erfahrung oder Wissen 
nicht in der Lage sind, das Gerät sicher zu bedienen, müssen bei
der Bedienung beaufsichtigt werden. Diese Personen dürfen das 
Gerät nur dann ohne Aufsicht bedienen, wenn sie von einer Per-
son, die für ihre Sicherheit verantwortlich ist, beaufsichtigt oder 
von ihr bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwie-
sen wurden und sie die daraus resultierenden Gefahren verstan-
den haben.
Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Reinigung und Be-
nutzer-Wartung dürfen nicht durch Kinder durchgeführt werden, 
es sei denn, sie sind 8 Jahre und älter und werden beaufsichtigt.
Halten Sie Kinder die jünger als 8 Jahre sind fern vom Gerät und 
der Anschlussleitung.
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Verbrennungsgefahr!
Das Gerät wird im Betrieb heiß. Auch nach dem Ausschalten des 
Gerätes bleibt dieses noch einige Zeit heiß. Halten Sie Kinder 
vom Gerät fern, bis es so weit abgekühlt ist, dass jegliche Ver-
brennungsgefahr ausgeschlossen ist. 
Verbrennungsgefahr!
Geschirr, Speisen oder Gegenstände werden heiß. Berühren Sie 
heißes Geschirr, Speisen oder Gegenstände immer mit Topflap-
pen um sich vor Verbrennungen zu schützen.
Erstickungsgefahr!
Kinder können sich beim Spielen in Verpackungsmaterial (z. B. 
Folien) einwickeln oder es sich über den Kopf ziehen und ersti-
cken. Halten Sie Verpackungsmaterial von Kindern fern. 
Stromschlaggefahr!
An heißen Geräteteilen kann die Kabelisolierung von Elektro-
geräten schmelzen. Nie Anschlusskabel von Elektrogeräten mit 
heißen Geräteteilen in Kontakt bringen. 
Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen. 
Benutzen Sie keinen Hochdruck- oder Dampfreiniger. Reinigen 
Sie das Gerät niemals nass.
Ein defektes Gerät kann einen Stromschlag verursachen. Schal-
ten Sie ein defektes Gerät nicht ein, es kann einen Stromschlag 
verursachen. Ziehen Sie den Netzstecker oder schalten Sie die 
Sicherung im Sicherungskasten aus.
Unsachgemäße Reparaturen sind gefährlich. Installations- und 
Wartungsarbeiten dürfen nur von geschulten Fachkräften durch-
geführt werden.
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Brandgefahr!
Das Gerät wird sehr heiß. Brennbare Materialien können sich 
entzünden. Geben Sie niemals brennbare Gegenstände oder 
Kunststoffbehälter in das Gerät, auch nicht, wenn das Gerät aus-
geschaltet ist.
Stellen Sie während des Betriebs keine enflammbaren oder 
brennbaren Materialien in oder in die Nähe des Gerätes.
Während der Verwendung 
Wenn Sie das Gerät das erste Mal einschalten, wird ein bestimmter Geruch entstehen, der von den Isoliermaterialien 
und den Heizelementen herrührt. Deshalb sollten Sie das Gerät vor der ersten Verwendung bei maximaler Temperatur 
für 30 Minuten leer betreiben. Bitte lüften Sie während dieser Zeit die Umgebung, in welcher das Gerät installiert ist, 
gründlich durch.
- Hängen Sie keine Handtücher, Spültücher oder Tücher an das Gerät oder seine Griffe. 

Reinigung und Wartung
- Bevor Sie irgendwelche Reinigungs- oder Wartungsarbeiten durchführen, müssen Sie das Gerät ausschalten. Sie 
können dies mit dem Trennen des Gerätes von der Stromversorgung oder Ausschalten der Hauptsicherung tun. 
- Verwenden Sie keine aggressiven oder scheuernden Reinigungsmittel oder Metallschaber, um das Frontglas zu reini-
gen. Diese können die Oberfläche zerkratzen, was zum Bersten der Glasscheibe führen kann. 
Verwenden Sie zur Reinigung des Gerätes keine Dampfreiniger.

FÜR EINE EINWANDFREIE FUNKTION UND DIE GRÖSSTMÖGLICHE SICHERHEIT SOLLTEN SIE STETS ORI-
GINALERSATZTEILE VERWENDEN UND IM BEDARFSFALL NUR EINEN AUTORISIERTEN WARTUNGSDIENST 
BEAUFTRAGEN.
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Montageanleitung
Elektroanschluss
Das Gerät darf nur an eine gemäß den Vorschriften ins-
tallierte Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen wer-
den. Ein Tausch der Anschlussleitung oder ein Versetzen 
der Steckdose darf nur von einem qualifizierten Techniker 
bzw. Fachmann gemäß der geltenden Gesetzgebung 
durchgeführt werden.
Das Gerät darf nur mit der mitgelieferten Anschlussleitung 
angeschlossen werden.
Die Verwendung von Mehrfachsteckern, Steckerleisten 
(Verteiler) oder Verlängerungen ist nicht gestattet. Durch 
Überlastung kann es zur Brandgefahr kommen!
Ist der Stecker nach dem Einbau des Gerätes nicht mehr 
erreichbar, so muss der Elektroanschluss über einen all-
poligen Schalter erfolgen, der für die entsprechende 
Stromstärke geeignet ist. 
Dieser Schalter muss einen Mindestabstand von 3 mm 
zwischen den Kontakten aufweisen, damit im Notfall eine 
Unterbrechung erfolgen kann.
Der Anschluss muss mit einer angemessenen Erdung 
gemäß geltender Vorschriften ausgestattet sein.
Ohne vorschriftsmäßige Erdung darf das Gerät nicht 
betrieben werden.

Austausch / Reparatur der Netzanschlussleitung
Ein beschädigte Netzanschlussleitung darf ausschließ-
lich durch ein Original-Ersatzteil, welches beim Hersteller 
oder dessen Servicestelle zu beziehen ist, ersetzt wer-
den.

Einbaumöbel
Der Geräte- bzw. Einbauschrank muss einen fest einge-
bauten Zwischenboden aufweisen und darf keine 
Rückwand haben.
Zwischen der Gebäudewand und dem Zwischenboden 
muss ein Abstand von mindestens 2 cm vorhanden sein. 
Dieser Spalt ist notwendig, damit keine Hitzestauung 
entsteht.
Bei einer Kombination mit anderen Geräten beachten Sie 
die Einbauanleitung für Kombinationen!

Einbau des Gerätes
Setzen Sie das Gerät auf den Zwischenboden im Möbel 
und schieben Sie es ein, bis die Befestigungswinkel links 
und rechts am Gerät mit dem Möbel bündig sind.
Prüfen Sie ob das Gerät eben und mittig im Möbel steht. 
Der Spalt zwischen dem Gerät und dem Möbel muss 
links und rechts gleich groß sein. Das Gerät darf nicht auf 
einer oder beiden Seiten direkt am Holz aufliegen.
Nehmen Sie die mitgelieferten Schrauben und befestigen 
Sie das Gerät im Möbel.
Achten Sie bei der Installation darauf, dass das Gerät 
nicht aus dem Möbel kippt, solange es nicht an allen 
Schraubstellen mit dem Möbel verschraubt ist!
Achten Sie darauf, dass Sie bei der Installation die 
Anschlussleitung nicht knicken, einklemmen oder be-
schädigen. 
Die Anschlussleitung darf nach dem Einbau das 
Gerät nicht berühren.
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Funktionen
Sie können in der Wärmeschublade Geschirr (Teller, Tas-
sen, Schüsseln usw.) erwärmen, Speisen warm halten 
oder Speisen langsam auftauen. Dafür können Sie die 
Schublade mit bis zu 15 kg belasten.

Lebensmittel nicht direkt auf die Anti-Rutschmatte 
legen, sondern in einem geeigneten temperaturbe-
ständigen Gargefäß auf die Anti-Rutschmatte stellen. 
Beachten Sie bitte, dass alles, was Sie mit der Wär-
meschublade erwärmen oder warm halten, sehr heiß 
sein kann. Auch die berührbaren Teile bzw. Flächen 
der Schublade selbst können sehr warm sein.

Benutzen Sie daher stets einen Topfhandschuh oder 
Topflappen bei der Bedienung und schützen Sie sich vor 
Verbrennungen.

Vorwärmen von Geschirr
Geben Sie das Geschirr in die Wärmeschublade und 
schalten Sie diese ein.
Stellen Sie den Drehregler auf 6 Uhr.
Schließen Sie die Wärmeschublade und warten Sie, bis 
das Geschirr die gewünschte Temperatur hat.
Je nach Menge und Größe des Geschirrs und abhängig 
von der eingestellten Temperatur kann es unterschiedlich
lange dauern, bis alle Teile gleichmäßig erwärmt sind.

Beenden des Aufwärmvorganges: 
Öffnen Sie die Schublade und drehen Sie den Drehregler 
auf Min. Temp. 
Betätigen Sie den Ein/Aus-Schalter und schalten Sie 
das Gerät damit aus.

Warmhalten von Speisen
Sie können mit der Wärmeschublade Speisen perfekt 
warmhalten. Stellen Sie jedoch keine heißen Pfannen 
oder Töpfe unmittelbar nach dem Kochen auf die Anti-
rutschmatte, da diese dadurch beschädigt werden kann.
Lassen Sie Ihre Pfannen oder Töpfe auf unter 90°C ab-
kühlen oder geben Sie die Speise in einen noch kühlen 
Behälter, wie zum Beispiel eine Glasschale.
Wenn die Speise nicht mehr kocht und kaum noch 
dampft, hat sie die richtige Temperatur, um in die Schub-
lade gegeben zu werden.
Bevor Sie die Wärmeschublade zum Warmhalten benut-
zen ist es sinnvoll, die Schublade zuvor etwa 5-10 Minu-
ten vorzuheizen.
Zum Warmhalten von Speisen, wie Fleisch, Fisch, Gemü-
se, Beilagen, Suppen, Soßen etc., stellen Sie den Dreh-
regler auf 9 Uhr Max. Temp. 

Auftauen von gefrorenen Speisen
Sie können mit der Wärmeschublade gefrorene Speisen 
schnell und schonend auftauen bzw. erwärmen:
Geben Sie die Speise dazu auf einen Teller oder in eine 
Glasschale. Schalten Sie die Schublade ein und stellen 
Sie den Drehregler auf ca. 3 Uhr.
Lassen Sie die Speise bis zum gewünschten Taugrad in 
der Schublade.
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Reinigen Sie das Gerät ausschließlich mit einem weichen 
Tuch. Im Innenraum der Schublade können Sie Wasser 
mit etwas Spülmittel zur Reinigung benutzen.
Außerhalb des Gerätes können Sie bei einer Glasfront 
auch Glasreiniger benutzen.
Verwenden Sie auf keinen Fall scharfe oder spitze Ge-
genstände zur Reinigung, sowie keine scheuernden oder 
aggressiven Reinigungsmittel. Dadurch können Oberflä-
chen beschädigt werden und Korrosion entstehen.
Die Antirutschmatte können Sie ebenso mit Wasser und 
Spülmittel reinigen. Geben Sie die Antirutschmatte nur 
trocken zurück in das Gerät. 
Zur Reinigung sollte die Antirutschmatte stets aus der 
Wärmeschublade entnommen werden, damit mögliche 
Verschmutzungen darunter sichtbar werden und keine 
Flüssigkeitsrückstände verbleiben. Diese können zu Kor-
rosion führen.

Edelstahloberflächen:
Entfernen Sie Verschmutzungen von Edelstahloberflä-
chen immer sofort, da es ansonsten darunter zu Korro-
sion kommen kann.
Reinigen Sie geschliffene Edelstahloberflächen immer in 
Schliffrichtung, um Kratzer zu verhindern.

Das Geschirr oder die Speise wird nicht ausreichend 
erwärmt.
Prüfen Sie, ob
-	 das Gerät angeschlossen ist.
-	 das Gerät eingeschaltet ist.
-	 die richtige Temperatur gewählt wurde.
-	 die Austrittsöffnungen des Heizlüfters abgedeckt 
	 werden (Platten, Deckel, Gegenstände.. ).
-	 das Geschirr oder die Speise lange genug erwärmt 
	 wurde.

Beachten Sie bitte, dass die Aufheizzeit durch ver-
schiedene Faktoren beeinflusst werden kann:
-	 Dicke und Material des Geschirrs.
-	 Menge de zu erwärmenden Gutes.
-	 Anordnung im Gerät.
-	 Temperatureinstellung.
-	 Anfangstemperatur des zu erwärmenden Gutes.

Das Geschirr oder die Speise wird nicht erwärmt.
Prüfen Sie, ob
-	 das Gerät angeschlossen ist.
-	 das Gerät eingeschaltet ist.
-	 die richtige Temperatur gewählt wurde.
-	 Sie ein Gebläse-Geräusch hören:
	 Wenn das Gebläse arbeitet, ist der Heizkörper de-
	 fekt. Hören Sie kein Gebläse, ist das Gebläse defekt.
-	 die Sicherung der Hausinstallation ausgelöst hat.

Das Geschirr oder die Speise wird zu heiß.
-	 Der Temperaturregler ist defekt.

Beim Einschalten des Gerätes leuchtet der Ein/Aus 
Schalter nicht.
-	 Das Gerät ist nicht angeschlossen.
-	 Die Kontrollleuchte des Schalters ist defekt.

Jegliche Art von Reparatur darf nur von qualifizierten 
Fachleuten ausgeführt werden!

Wird Ihr Gerät von nicht autorisierten Personen un-
sachgemäß repariert, können für Sie erhebliche Ge-
fahren entstehen!

Reinigung und Pflege Im Falle einer Funktionsstörung
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Technische Daten, Abmessungen
WS 9801 12
Warmhalte-Schublade
 
Stromversorgung:		  220-240 V
 			   50 / 60 Hz

Gesamt-Anschlusswert:	 0,4 kW

Leergewicht:		  13 kg

 
 
 
Standby-Verbrauch:		  0 W
 			   (Gerät 
 			   ausgeschaltet)

Max. Belastung der Schublade:	 15 kg
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Möbeleinbau
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Hinweise zur Entsorgung
In Übereinstimmung mit den Anforderungen der 
Europäischen Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (WEEE) ist auf dem vorliegenden 
Produkt und der Bedienungsanleitung das Symbol einer 
durchgestrichenen Abfalltonne abgebildet:
 		

 		   Eine Entsorgung 	
 		   von Gerät und 
 		   Verpackung über 
 		   den normalen 
 		   Haushaltsabfall 
 		   ist nicht zulässig!

 

• Entsorgen Sie dieses Gerät im Recyclinghof mit einer 
 getrennten Sammlung für Elektro- und Elektronik-
 geräte. 
• Die Entsorgung muss gemäß den örtlichen Bestim-
 mungen zur Abfallbeseitigung erfolgen.
• Bitte wenden Sie sich an die zuständigen Behörden 
 Ihrer Gemeindeverwaltung, an den örtlichen 
 Recyclinghof für Haushaltsmüll oder an den Händler, 
 bei dem Sie dieses Gerät erworben haben, um weite-
 re Informationen über Behandlung, Verwertung und 
 Wiederverwendung dieses Produktes zu erhalten.
• Sortieren Sie die Verpackung vor der Entsorgung 
 nach Materialarten wie z.B. Karton (Papier), Plastik-
 folie usw.
• Sie leisten damit einen wertvollen und positiven Bei-
 trag zum Schutz der Umwelt und der Gesundheit Ihrer 
 Mitmenschen. 
• Im unsortierten Siedlungsmüll könnte ein solches 
 Gerät diesbezüglich negative Konsequenzen haben.
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ORANIER-Werksgarantie
Zur Inanspruchnahme von Garantieleistungen ist in  
jedem Fall die Vorlage des Kaufbeleges erforderlich. 
Für unsere ORANIER-Geräte leisten wir unabhän-
gig von den Verpflichtungen des Händlers aus dem 
Kaufvertrag gegenüber dem Endabnehmer unter den 
nachstehenden Bedingungen Werksgarantie:
Die ORANIER-Garantie erstreckt sich auf die unent-
geltliche Instandsetzung des Gerätes bzw. der bean-
standeten Teile. Anspruch auf kostenlosen Ersatz be-
steht nur für solche Teile, die Fehler im Werkstoff und 
in der Verarbeitung aufweisen. Übernommen werden 
dabei sämtliche direkten Lohn- und Materialkosten, 
die zur Beseitigung dieses Mangels anfallen. Weiter-
gehende Ansprüche sind ausgeschlossen.
1.	 Die Werksgarantie beträgt 24 Monate und beginnt 
mit dem Zeitpunkt der Übergabe, der durch Rech-
nung oder Lieferschein nachzuweisen ist.
2.	 Innerhalb der Werksgarantie werden alle Funk-
tionsfehler, die trotz vorschriftsmäßigem Anschluss, 
sachgemäßer Behandlung und Beachtung der gül-
tigen ORANIER-Einbauvorschriften und Betriebs-
anleitungen nachweisbar auf Fabrikations- oder 
Materialfehler zurückzuführen sind, durch unseren 
Kundendienst beseitigt. Emaille- und Lackschäden 
werden nur dann von dieser Werksgarantie erfasst, 
wenn sie innerhalb von 2 Wochen nach Übergabe 
des ORANIER-Gerätes unserem Kundendienst an-
gezeigt werden. Transportschäden (diese müssen 
entsprechend den Bedingungen des Transporteurs 
gegen den Transporteur geltend gemacht werden) 
sowie Einstellungs-, Einregulierungs- und Umstell-
arbeiten an Gasverbrauchseinrichtungen fallen nicht 
unter diese Werksgarantie.
3.	 Durch Inanspruchnahme der Werksgarantie ver-
längert sich die Garantiezeit weder für das ORANI-
ER-Gerät, noch für neu eingebaute Teile. Ausge-
wechselte Teile gehen in unser Eigentum über.
4.	 Über Ort, Art und Umfang der durchzuführenden 
Reparatur oder über einen Austausch des Gerätes 
entscheidet unser Kundendienst nach billigem Er-
messen. Soweit nicht anders vereinbart, ist unsere 
Kundendienstzentrale zu benachrichtigen. 
Die Reparatur wird in der Regel am Aufstellungsort, 
ausnahmsweise in der Kundendienstwerkstatt durch-
geführt. 
Zur Reparatur anstehende Geräte sind so zugänglich 
zu machen, dass keine Beschädigungen an Möbeln, 
Bodenbelag etc. entstehen können.
5.	 Die für die Reparatur erforderlichen Ersatzteile 
und die anfallende Arbeitszeit werden nicht berech-
net.

6.	 Wir haften nicht für Schäden und Mängel an Ge-
räten und deren Teile, die verursacht wurden durch:
	 - Äußere chemische oder physikalische Einwirkun-
	 gen bei Transport, Lagerung, Aufstellung und Be-
	 nutzung (z.B. Schäden durch Abschrecken mit	
	 Wasser, überlaufende Speisen, Kondenswasser,
	 Überhitzung). Haarrissbildung bei emaillierten oder 
	 kachelglasierten Teilen ist kein Qualitätsmangel.
	 - Falsche Größenwahl.
	 - Nichtbeachtung unserer Aufstellungs- und Bedien-
	 ungsanleitung, der jeweils geltenden baurechtlichen 
	 allgemeinen und örtlichen Vorschriften der zustän-
	 digen Behörden, Gas- und Elektrizitätsversorgungs-
	 unternehmen. Darunter fallen auch Mängel an den
	 Abgasleitungen (Ofenrohr, ungenügender oder zu
	 starker Schornsteinzug) sowie unsachgemäß aus-
	 geführte Instandhaltungsarbeiten, insbesondere
	 Vornahme von Veränderungen an den Geräten, 
	 deren Armaturen und Leitungen.
	 - Verwendung ungeeigneter Brennstoffe bei mit 
	 Kohle und Heizöl gefeuerten Geräten; ungeeigneter 
	 Gasbeschaffenheit und Gasdruckschwankungen 
	 bei Gasgeräten; ungewöhnliche Spannungs-
	 schwankungen gegenüber der Nennspannung bei 
	 Elektrogeräten.
	 - Falsche Bedienung und Überlastung und dadurch
	 verursachte Überhitzung der Geräte, unsachge- 
	 mäße Behandlung, ungenügende Pflege, unzu-
	 reichende Reinigung der Geräte oder ihrer Teile; 
	 Verwendung ungeeigneter Putzmittel (siehe Bedie- 
	 nungsanleitung).
	 - Verschleiß der den Flammen unmittelbar ausge-
	 setzten Teile aus Eisen und Schamotte (z.B. Stahl-, 
	 Guss- oder Schamotteauskleidungen).
Wir haften nicht für mittelbare und unmittelbare Schä-
den, die durch die Geräte verursacht werden. Dazu 
gehören auch Raumverschmutzungen, die durch 
Zersetzungsprodukte organischer Staubanteile her-
vorgerufen werden und deren Pyrolyseprodukte sich 
als dunkler Belag auf Tapeten, Möbeln, Textilien und 
Ofenteilen niederschlagen können. 
Fällt die Beseitigung eines Mangels nicht unter un-
sere Gewährleistung, dann hat der Endabnehmer für 
die Kosten des Monteurbesuches und der Instandset-
zung aufzukommen.

ORANIER Küchentechnik GmbH
Oranier Str. 1
35708 Haiger
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